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Satelliten-DXer in London 

Ich 
wünschte, 
ich wäre 
nochmal 20!
Roy Carman aus London ist begeisterter 
Feedhunter: mit seinen beiden drehbaren 
Spiegeln sucht er ständig alle erreichbaren 
Satelliten nach Übertragungssignalen ab und ist 
bereits damit beschäftigt, Feedsignale in 
DVB-S2 aufzufangen.

Roy Carman in seinem bequemen 
Fernsehsessel. Von hier aus steuert 
der Couch Potatoe, wie sich Roy 
selbstironisch nennt, mit unzähligen 
Fernbedienungen seine 6 Receiver, 2 
PC, 3 Monitore und viele Extras wie 
z.B. einen Spektrumanalyzer, um aktive 
Transponder zu finden.
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Die neuen Techniken sind nichts Neues 
für Roy: “Ich bin fasziniert von all den 
neuen Möglichkeiten”, sagt er und bedau-
ert nur, dass er etwas zu spät geboren 
wäre: “Jetzt wird’s erst richtig inter-
essant!” meint er mit Blick auf weitere 
neue Techniken wie IPTV. Roy ist pen-
sioniert und nicht mehr ganz so fit wie
noch vor einigen Jahren. “Ich habe mir 
meine Empfangsstation so aufgebaut, 
dass ich alles von meinem Fernsehseseel 
aus steuern kann,” sagt Roy und erläu-
tert: “Abends sieht meine Frau neben 
mir das normale Fernsehprogramm über 
einen 60cm Spiegel, und ich setze mir 
den Kopfhörer auf, schalte meinen Moni-
tor auf die Drehanlage und beobachte 
die Feeds.” 

Angefangen hat Roy das Satelliten-
hobby im Jahr 1984. Er war Berufssoldat 
bei der britischen Armee und für meh-
rere Jahre in Deutschland stationiert und 
zwar als Leiter einer TV-Produktions-
einheit. Damals gelangte er erstmals in 
Kontakt mit Satellitenübertragungen. Als 
er den Militärdienst quittierte und zurück 
nach England kam, begann er bei einem 

Baustoffhändler zu arbeiten. Aber das 
Satellitenvirus hatte ihn schon gepackt. 
Von einem Satellitenfachhändler, den es 
heute nicht mehr gibt, erwarb er seinen 
ersten 80cm Spiegel und beobachtete 
schon bald die ersten Feedübertragun-
gen. “Das hat mich immer fasziniert: 
etwas zu empfangen, was niemand 
sonst empfängt,” erzählt Roy über seine 
Beweggründe. 

1988 griff er tiefer in die Tasche und 
erwarb einen 100cm Spiegel mitsamt 
Actuator und einen ECHOSTAR 8700 
Receiver: “Der kostete mich damals fast 
1000 Pfund”, erinnert sich Roy schau-
dernd an die damaligen teuren Zeiten. 
Seine Hauptsatelliten waren damals der 
INTELSAT auf 27.5West und der PAS auf 
43West. Ein Erlebnis besonderer Art war 
ein Feed im Jahr 2001: “Ich beobachtete 
ein Feed auf dem TELECOM 2D auf 8West. 
Es war eine Übertragung von einem Kon-
gress und man sah einen Moderator vor 
einem Großbildschirm stehen. Auf einmal 
wendeten alle ihre Köpfe zu diesem Bild-
schirm, denn man sah den Aufprall des 
zweiten Flugzeugs auf die Twin Towers.” 

So wurde Roy Zeuge dieses Vorfalls 
über einen Feed, der wiederum eine TV-
Nachrichtensendung übertrug. “Dieses 
Erlebnis hat sich bei mir eingebrannt,” 
bemerkt Roy.

Heute betreibt Roy 6 Satelliten-
Receiver an zwei Drehspiegeln, einer 
mit 100cm Durchmesser und einer mit 
120cm. “Mehr geht leider nicht, die 
Gemeindeverwaltung erlaubt keine grö-
ßeren Spiegeln,” sagt Roy, der ansonsten 
gerne noch einen C-Band-Spiegel auf-
stellen würde. “Wir sind hier auf einem 
Hügel, und das Haus zeigt genau nach 
Süden,” bemerkt Roy mit Blick auf sein 
Haus, das er vor 10 Jahren bezog, und 
schwärmt: “Das ist eine Dream Location 
für einen Satelliten-DXer!”. 

Zum Feedhunten benutzt Roy vor 
allem einen MANHATTAN XTF100: “Der 
ist sehr empfindlich, und vor allem zeigt
er mir die FEC an.” Wieso sollte die FEC 
denn wichtig sein? Moderne Receiver 
erkennen die FEC doch sowieso auto-
matisch. “Mag sein,” belehrt uns Roy, 
“aber bei echtem Fernempfang, also am 

In Dorking im Süden von London, eine Dreiviertelstunde vom Victoria 
Bahnhof mit dem Vorortzug entfernt, lebt Roy Carman in diesem 
Reihenhaus. Gleich hinter dem Wohnzimmerfenster hat er seine 
Schaltzentrale aufgebaut, mit der er den 100cm Spiegel dreht.
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Rande der Ausleuchtzone, zählt alles, 
und wenn man die FEC manuell ein-
geben kann, ist oft noch ein Empfang 
möglich, während die Automatik der 
Receiver die FEC schon nicht mehr selb-
ständig erkennen kann.” Von Roy kann 
man noch lernen! 

Und wie empfängt Roy Feeds in DVB-
S2? “Hierfür benutze ich den TECHNO-
MATE 6900 HD,” sagt Roy, “allerdings 
muß ich einen Trick anwenden, um zu 
wissen, ob ein Feed in DVB-S2 oder in 
DVB-S sendet.” Denn der TECHNOMATE 
6900 HD gibt keine Rückmeldung, ob er 
in DVB-S2 empfängt oder in DVB-S. Was 
macht also Roy? “Ich splitte das Satel-
litensignal und empfange parallel mit 
einem DVB-S-Receiver.” Wenn Roy das 
Signal nur mit dem TECHNOMATE sieht, 
dann ist es in DVB-S2, und wenn er es 
mit beiden Geräten empfangen kann, ist 
es DVB-S. Man muß sich nur zu helfen 
wissen!

“Ich bin der Ansicht, dass man seine 
Erkenntnisse frei weitergeben soll,” 
erläutert Roy seine Einstellung und 

Im Garten seines Hauses hat er noch einen 
weiteren Spiegel aufgebaut mit 120cm 
Durchmesser. Auf dem Dach ist neben dem 
Kamin noch ein kleiner 60cm Spiegel für die 
Sky-Programme.

Für dieses Bild hat Roy den Wohnzimmerschrank geöffnet: hier verstecken sich die 6 
Receiver und auch 2 DVD-Spieler. “Um schnell einen Softwareupdate machen zu können 
habe ich bei jedem Receiver ein Nullmodemkabel angeschlossen und nach vorne geführt,” 
sagt Roy und zeigt auf die Buchsen vorne unter jedem Receiver.

Viel Mühe hat sich Roy damit gegeben, all seine Geräte sauber zu verbinden und zu 
verschalten. Hier ein Blick hinter seinen 16:9 Flachbildschirm mit den verschiedenen 
Verbindungsschaltungen
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beweist das auch seit Jahren: er 
moderiert eine der besten euro-
päischen Feedhuntergruppen 
im Internet: groups.yahoo.com/
group/feedhunters/ und groups.
google.com/group/feedhunter 
mit fast 1500 Mitgliedern, übri-
gens nicht nur aus Europa son-
dern auch der übrigen Welt. 

Zusätzlich erstellt Roy einmal 
im Monat eine Liste seiner Fee-
dempfänge und verschickt sie an 
andere Feedhunter. “Ich nehme 
gerne jeden in meinen Adreß-
verteiler auf”, offeriert Roy den 
TELE-satellite-Lesern, “man muß 
nur eine Mail an mich schicken: 
roycarman@yahoo.com .” Wer 
sich zunächst einmal anschauen 
möchte, wie diese Feedliste 
aussieht, kann sie auch online 
ansehen: Geoff Boyce aus dem 
Westen Englands, ebenfalls Feed-
hunter und außerdem Radioama-
teur, veröffentlich Roy’s Liste auf 
seiner Homepage www.radsat.
co.uk/satellite_tv/satellite_main.
htm

Roy Carman ist so aktiv wie 
eh und je beim Empfang der 
weltweiten Feedsignale. Und 
vor allem geht er mit der Zeit 
und baut seine Empfangsanlage 
immer wieder um und aus. Satel-
litenempfang ist ein Hobby, das 
Roy voll ausfüllt.

Das sind zuviele Verbindungen, um sie sich merken zu 
können. Roy hat daher Verdrahtungspläne gezeichnet, damit 
er selbst noch versteht, welches Kabel mit welchem Gerät 
verbunden ist.

Auf www.radsat.co.uk veröffentlich Geoff Boyce die monatlichen Feedlisten von Roy Carman. Hier sieht 
man, was ein Feedhunter alles empfangen kann.


